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Die 3 Quarks bestimmen

die innere Struktur

der Nukleonen
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anschreiben. Die Rechnungen werden dann auf Großrechnern
Für jedes Diagramm läßt sich ein mathematischer Ausdruck 

numerisch durchgeführt. 
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~100 Szintillatoren
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Energiemarkierung
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Ternäre Kernspaltung
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Die zwischen Proton

Kraft wird bei kleinen

sogenannte G-Matrix

1) Korrelationen

Abständen repulsiv.
Dies wird durch eine

(Wechselwirkung ge-
bundener Nukleonen)
berücksichtigt.

Nachdem die beiden
Nukleonen aus dem
Kern herausgeschla-

sie nochmals mitein-
ander wechselwirken.

2) Endzustands-
wechselwirkung

gen wurden, können

(T-Matrix = ’freie’
  Wechselwirkung)

3) Mesonaustausch
Die beiden Nukleonen

(2 Quarks) unterein-
ander austauschen.
Auf diese Weise wird
der langreichweitige
Anteil der Nukleon-

können auch Mesonen

Nukleon-Wechselwir-
kung beschrieben.

und Neutron wirkende
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Cartoon der Untersuchung eines Nukleons (3 Quarks)

durch ein Elektron (negative Ladung)

und ein Photon (elektromagnetische Welle)
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Missing Energy γ p  p πo on Butanol
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